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Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Schmitt- 
Vockenhausen, Kleinert, Kirst und Genossen 
- Drucksache VI/806 - 


Die im Betreff näher bezeichneten Abgeordneten haben an die 
Bundesregierung die folgende Anfrage gerichtet: 


Bis zu welchem Zeitpunkt ist mit dem Abschluß der Liquidation 
der Staatlichen Erfassungsgesellschaft (STEG) zu rechnen? 

Die vorbezeichnete Anfrage beantworte ich namens der Bundes- 
regierung wie folgt: 

Die STEG (Staatliche Erfassungsgesellschaft für öffentliches Gut) 
war von den Ländern der ehemaligen amerikanischen Besat- 
zungszone mit der Durchführung der sog. „zonalen Programme" 
und vom Bund mit der Abwicklung des sog. „Amerika- 
Geschäfts" (Übernahme und Verwertung amerikanischer 
Meeresüberschußgüter) beauftragt. Die Restabwicklung des 
„Amerika-Geschäfts" ist mit Wirkung vom 1. Januar 1954 von 
der STEG auf die bundeseigene, der Aufsicht des BMF unter- 
stehende Treuhand- Ab Wicklungs-Gesellschaft mbH (Treuag) 
übergegangen. Die STEG selbst hat nach weitgehender Abwick- 
lung der „zonalen Programme" ihren Geschäftsbetrieb einge- 
stellt und ist am 11. Februar 1960 im Handelsregister gelöscht 
worden, nachdem die heutige Deutsche Förderungs-Gesellschaft 
für Entwicklungsländer (GAWI) GmbH die Restabwicklung der 
„zonalen Programme" übernommen hatte. Die Restentwicklung 
des „Amerika-Geschäfts" durch die Treuag ist schon weit fort- 
geschritten, jedoch noch nicht beendet. Der Zeitpunkt der 
völligen Beendigung läßt sich noch nicht übersehen. 

Dr. Reischl 
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